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a . Int elligenz ⸗ Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal. 
Eingang Plautzengaſſe Nro. 385. 


No. 176. Sonnabend, den 31. Juli 1841. 
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Sonntag, den 1. Auguſt 1841, predigen in nachbenannten Kirchen:: 
Heute Mittags 1 Uhr Beichte. a 
St. Marien. Um 7 Uhr Herr Archid. Dr. Kuiewel. Um 9 Uhr Herr Conſiſto⸗ 
rial⸗Rath und Superintendent Bresler. Um 2 Uhr Herr Diac. Dr. Höpf⸗ 
ner. Donnerſtag, den 5. Auguſt, Wochenpredigt Herr Diac. Dr. Höpf. 
ner. Anfang 9 Uhr“. i 85 2 ks 


Königl. e Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewiez. Nachmittag Herr Be 
rar. Haub. 55 


St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Sonnabend 127 


Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Diac. Hepner. Donnerſtag, den 

i 5. Auguſt Wochenpiedigt Herr Diac. Hepuer. Anfang 9 Uhr. 

St. Nicolal. Vormittag Herr Viegr. Skiba Polniſch. Anfang 837 Uhr. Herr 

Pfarrer Landmeſſer Deutſch. Anfang 10 Uhr, e N 

St, Catharineu. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mittags 
Herr Archid. Schnagſe. Nachmittag Herr Diac. Wemmer. Mittwoch, 

den 4. Auguſt Wochenpredigt Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 8 Uhr. 

t. Biigitta. Vormittag und Nachmittag Herr Vicar. Bernhard. Anfang 228 Uhr. 


St. Eliſabeth. Vormittag Herr Prediger Böck. Communion und den Somabend 


vorher um 2 Uhr Vorbereitung. 


Catmeliter. Vormittag Herr Pfarrer Chmielewski Deutſch. Anfang um 9 Uhr. 


Herr Probſt Stephanowski Polniſch. Anfang 10 Uhr. Nachmittag Herr 
Vicar, Skiba. ; . RES 


a 


HIN 
a 
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St. Petri und Pauli. Vormittag Militair⸗Gottesdienſt und Communion Herr 
Diviſionsprediger Hercke. Anfang: 9 Uhr. Die Beichtvorbereitung Sonn⸗ 
abend, den 31. Juli, Nachmittag 5 Uhr, Herr Diviſtonsprediger Dr, Kahle. 
Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang um 11 Uhr. x 
St. Trinitatis. Vormittag Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Schneider. Anfang 9 
Uhr Sonnabend, den 31. Juli, 1212 Uhr Mittags Beichte; Nachmit⸗ 
tag Herr Prediger Blech. Montag, den 2. Auguſt, Prüfung der Confirman⸗ 
deu durch Herrn Conſiſtorſal⸗Rath und Superintendent Bresler. Anfang 9 
Uhr. Dienſtag, den 3. Auguſt, Prüfung der Conſirmanden durch Herrn Pre⸗ 
diger Blech. Anfang 9 Uhr. Mittwoch, den 4. Auguſt, Confirmation und 
Einſegnung der Confitmanden durch Herrn Prediger Blech. Anfang 9 Uhr. 
St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius Polniſch. 
St. Salvator. Vormittag Herr Preoigt⸗Amts⸗Candidat Rintz. ER : 
St. Barbara. Vormittag Here Prediger Karmann. Nachmittag Herr Prediger 
Oehlſchläger. Sonnabend, den 31. Juli, Nachmittags 3 Uhr Beichte. 
Mittwoch, den 4. Auguſt Wochenpredigt Herr Prediger Karmann. An⸗ 
fang 8 Uhr 5 . eg 


St. Bartholomäl. Vormittag um 894 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr 


* 


Paſtor Fromm. Sonnabend, den 31. Juli, Nachmittags 1 Uhr Beichte. 
Donnerſtag, den 5. Auguſt, Wochenpredigt Herr Paſtor Fromm. Anfang 8 Uhr. 
Heil, Leichnam. Vormittag Herr Pfarrer Dragheim aus Käſemark. i 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag. Herr Pfarrer Brill. g 
Kirche zu Sk. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr 


P — —ʃ——ö p — — — — — 
5 > Angemeldete Fremde. | 
iR Angekommen den 29. und 30. Juli 1841. ! 


Frau Commiffions-Nätyin Schultz nebft Familie aus Ku xen, log. in den drei 
Mohren. Herr Kaufmann Leyſer aus: Schwetz, log. im Hotel de St. Petersburg. 
FFP 


ST AVE RTISSEM ENT. 
1. Es ſollen hier 7500 hölzerne Hebeſpiegel und 8— 1⸗pfündige hölzerne 
Rahmen zu Laffeten gefertigt werden, zu denen jedoch das nöthige Holz verab⸗ 


reicht wird. . . 
Diejenigen Tiſchler und Stellmacher, 
Gegenſtände einlaſſen wollen, werden erſucht, 


welche ſich auf die Anfertigung. dieſer 

von Morgen ab in unf erm Buregu 

auf dem Kohlenmarkte, neben dem großen Zeughauſe und zwar Vormittag in den 

Stunden von 9 bis 12 Uhr ſich einzufinden, wo fie mit der Konftruftion der oben 
gedachten Gegenſtände und mit den Anfertigungs⸗ Bedingungen näher bekannt ger 

macht werden ſollen. GR 155 f „„ 

Danzig, den 28. Juli 1841 i ER „ 

1 


Königl. Artillerie⸗Depot⸗ 
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— 
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80 Stto Heinrich Pohl und die Jungfrau Mathilde Aleran⸗ 
9 Der Kaufmann Otto Heinrich Pohl und die Jungfrau | 
Ame a haben durch einen unterm 7. Juli d. J. gerichtlich verlantdarten 
Vertrag, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für ihre einzugehenee Ehe 
aus geſchloſſen. e 5 . 
Danzig, den 8. Juli 1841. ERS 1 2 
Danzig, Bee Khngliches Land» und Stadt⸗Gericht. 5 


- 


8 Der frühere Eigenthümer Joſeph Socholowski aus Hoppenbruch und deſſen 
verlobte Braut Barbara Malinowski aus Stuhm, haben mittelſt gerichtlichen. a 
tiages vom 4. Juni d. J. Die Gemeinſchaft der Guter und des Erwerbes währen 
der von ihnen einzugehenden Ehe ausgeſchloſſen, welches hiedurch zur allgemeinen 
Kenntniß gebracht wird. 0 
Marienbürg, den 2. Juli 1841. Be 
2 N Königliches Landgericht. 

ccc 2 —r :.:. ðV2v 


Ent bin dun d. 


N 
* 
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4. Heute Abend 837 Uhr wurde meine liebe Frau von einem gefunden Sehne, 
zwar ſchwer aber durch Gottes Hülfe glücklich, eurbunden. > 


Danzig, den 29. Juli 18114. J. H. Schott. 


Ss Liter ar iche Anz eig e n. 
85 In der Nauckſchen Buchhandlung zu Berlin erſchien ſo eben und iſt in 


Danzig bei . Anhuth, Langenmarkt WM 432., zu haben: 
„„ Actenmäßige Darſtellung 
3 3 der wegen Ermordung des 


55 Biſchofs von Ermland ö 
; Stanislaus von Hatten 
> wider den Schneidergeſellen Kühnapfel 


geführte Unterſuchung. 
12. geh. Preis 10 Sgr. 


a 65 a i Ankündigung und Einladung zur Subſeription. ä ö i 
5 Buchhandlung von B. Kabus, eaggaſſe em Rathhauſe gegenüber) 
| Die Geſchichte Preußens, 


von den älteſten Zeiten bis auf unſere Tage. Von K. H. L. Pölitz, 
Königl. Sächſ. Hofrathe und ordentl öffentl. Lehrer 

. der Staatswiſſenſchaften an der Univerſität zu Leipzig. ; 

Zweite Herbefferte und vermehrte Auflage, beſorgt von Dr. Carl Ramshorn. 

Dieſes hiermit in einer zweiten Auflage erſcheinende Werk hat ſich ſchon längſt 

den Ruhm erwörßen ;- daß es ſich wie alle übrigen Werke des allgekannten Pölitz 


N 5 . 


REAL 


7 
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burch Schönheit des Styls und Klarheit der Darſtellung, vor den meiſten Erſchel⸗ 7 


nungen ähnlicher Tendenz auszeichnet. Die Verlagshandlung glaubt daher jeder wei⸗ 
teren Aurühmung überhoben zu fein, zumal da bei der neuen Bearbeitung des 
Buchs durch Herrn Dr. Karl Ramshorn, auf alle neuern Forſchungen im Gebiete 
der Preußiſchen Geſchichte gehörige Rückſicht genommen, und das Buch ſelbſt na. 
mentlich dadurch vervollſtändiget worden iſt, daß auch die allerneueſte Geſchichte 
Preußens bis zur Thronbeſteigung Sr. Majeſtät Friedrich Wilhelm IV. eine Dar⸗ 
ſtellung gefunden hat, für deren Gediegenheit die früheren literariſchen Leiſtungen 
des Herrn Dr. Rams horn hinreichende Bürgſchaft leiſten. 5 
Das ganze Werk erſcheint in 10 Lieferungen, welche zuſammen einen Band 
bilden und in Zwiſchenräumen von 3 bis 4 Wochen auf einander folgen werden⸗ 

Der Preis einer jeden Lieferung iſt 5 Sgr., und wird alſo der Preis des 
ganzen Werkes nur 1 Rihlr. 20 Sgr betragen. Die 2 erſten Hefte find bereits 
erſchienen und liegen in allen Buchhandlungen zur Anſicht bereit. 7 

ö A. Brandes in Leipzig. 
J. Bei B. Kabus, Langgaſſe M 407., if zu haben? 
Fluch und Segen des Kleebaues. 
Auleirung zu einem vernunftgemäßen Betriebe deſſelben. Von William Löbe. 
Geheftet 11½ Sgr. 5 e 

Eine auf vielfeitige Erfahrung geſtützte klare Anleitung zu einem vernünftigen und 
den höchſten Ertrag bezweckenden Betriebe des Kleebaues, in der zugleich auf dis 
Nachtheile des bisherigen mangelhaften Verfahrens aufmerkſam gemacht wird. 


2 


Anzeigen-. f 5 
Swgergsese gesessen eee 
5 3. Montag, den 2. Auguſt, Nachmittags 3 Uhr, iſt die monatliche Verſamm⸗ & 
© lung des Miflions-Vereins in der englifchen Kirche, Heil. Geiſtgaſſe Ju 961. 0 
OSSSSFSSISSHSHSSS:SSSSE Er ESSTHEHSEH a 
GER Anträge zur Verſicherung von Grundſtücken, Mobilien, Waaren ır. gegen 
Feuersgefahr, werden für das Sun Fire Office zu London angenommen Jopengaſſe 
2 568. durch; Sim. Ludw. Ad. Hepner. 
10. Die Fleiſch⸗-Pökelungs⸗Anſtalt hierſelbſt wird gegen Ende October d. J. 
wieder fette Schweine kaufen, was hiermit zur Kenntuiß gebracht wird. 5 
Danzig, den 24. Juli 18411. „ . 
11. Das Haus Bootsmannsgaſſe 2 1170, iſt unter vortheilhaften Bedingun⸗ 
gen aus fieier Hand zu verkaufen; einem annehmlichen Käufer kann der größere 


| 
| 


| 
| 


Theil der Kaufgelder darauf, belaffen werden. Nähere Auskunft Jopengaſſe M568. 


bei . . Sim, Ludw. Ad. Hepner. 
12: Donnerſtag Abend iſt auf dem Wege von der Hundegaſſe bis zur Reitz 


bahn ein blautuchenes Droſchken⸗Kiſſen verloren worden. Der Finder wird gebeten 


lolches gegen eine. Belohnung Langgaſſe AP 508 gefälligst abzugeben. 


N 


— 19 — 
i 5 5 tauſend Thaler find auf ländliche Grundſtücke gegen pupfllariſche 
Sheet zu weichen gafehoent M311. Nur Selbſtleiher werden angenommen. 
14, nu der Portsmamsgaſſe NE 955. find ganz feine Betten zu veimiethen 
für eine ei Perſonen. f 2 8 
155 eine Fiche . 1608 find Fruchtpfropfen billig zu haben Auch werden 
daſelbſt Pfropfen umgeſchnitten. 5 | ‚a, 
16. Einem Hochverehrten Publiko wird der Unterzeichtzete , vom 5. Auguſt d. 
J. ab, zu zeigen die Ehre haben: 45 ö 5 A er 
Ein großes Wachöfiguren Kabinet in Lebent⸗ 
größe aufgefteflt und zwei lebende Extreme: einen 


Nieſen und eine Zwerginn;ñ;ĩk 
a Der Eintrittspreis iſt: Erſter Platz 5 Sgr., zweiter Platz 215 Spt, Kirt⸗ 
der unter 10 Jahren zahlen die Hälfte. Der; Schauplatz iſt auf dem Holzmarkt 
in der zweiten neu erbauten Bude. ; 23 

f Romugldo Gallici. 


17. Bequeme Reife Gelegenheit nach Stettin und Berlin iſt in den drei 
Mohren Holzgaſſe anzutreffen. us = 5 5 f 
1. Sandgrube M 379. kann ein kleiner brauner Hund, der ſich verlaufen 
hat, abgeholt werden. Ser = : SE RE 
se ana nn 
:® 19. Unkerzeichnetef ertheilt gründlichen Unterricht im Franzöſiſchen, Pol⸗ ® 
e nifhensund Ruſſiſchen, mit dem Bemerken, die Schüler binnen 4 Monaten G 
zum Sprechen und Verſtehen einer der Sprachen zu bringen. ® 
Fe $ Se Albert Mir 
= approb. Sprachlehrer, Heil. Geiſtgaſſe M 762. @ 
SSS οο ν:ͤVůsssses 
o Dampfſchifffahrt nach Hela 
Sonntag den 1. Auguſt Abgang des Rüchel⸗Kleiſt präcife 12 Uhr Mittags 
vom Schuitenfteeg über Zoppot nach Helga, und um 5% Uhr Abends von Hela 
wieder retour. Die Perſon zahlt nach Hela hin und zurück 1 Rihlr, nach Zoppot 
und Fahrwaſſer wie gewöhnlich. a 5 i 
SER Die Direction des hieſigen Dampfſchifffahrts⸗Vereins f 
SIECEOMPLEOOALOOGOANDE:SOFOO9CO00909209999 J 
©. 58 1 . REEL SED 7 
Jen Jahnarzt P. A. Wolffſohn, Langg. 534. B. 8 
O erbietet ſich zur Ausübung; aller zahnätztl. Operationen und zur Anfertigung G 
© Fünft, Zähne, ſowohl der Menſchen⸗ als auch der ſehr vorzüglichen Emaille⸗ ee 
G zähne, zu billigen Preiſen, und iſt wähtend der ganzen Tageszeit in feiner! &: 
©: Wohnung zu treffen. BE 353 Er 8 
8060000 8 00060 0% e606 00066006666 
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ie >, Montag, den 2. Auguſt, Nachmittags 3. uhr, wird Fahnen. 
e ſchwenken nud Tanzmufik im Hotel de Danzig zu e e 
Pietzkendorf ſtattfinden, wozu ergebenſt einladet der Gaſtwirth Möller. . )H N 
Heute Sonnabend den 31. Juli, and de Violi⸗ 
niſt Herr Großmann, in Herrmannshof eine muſtkaliſche Unterhaltung 
mit Begleitung der Harfe und Geſang, zu geben die Ehre haben. N 
24. Sonnkag d. 1. Auguſt Konzert in Herrmannshof. 
8 FVVVVVVVVC 8 
x Heute den 31. Konzert und Ball im Kurſaal⸗ 
Se Seebad Brdfen 

Heute den 31. Juli Concert, wozu ergebenſt einladet W. Piſtorius. a 
27. Morgen, Sonntag, Harfenmuſik von den Geſchwiſte n Walter 
im Schahnasjanſchen One, 2 ee. 
De Da ich gegenwärtig mich eines recht anſtaͤndigen Beſuchs in meinem Garten 
„Ur Harmonie“ zu erfreuen habe, ſo mache ich hiemit die ergebenſte 
Anzeige, daß ich mich immer mehr beſtreben werde, durch reelle Bedienung mich ei⸗ 
nes ſo ehrenvollen Zuſpruchs würdig zu machen und lade auch fernerweitig zum 


4 5 
er 


Ex) 


freundlichen Beſuch ein. Der Gaſtwirth Carl Wilh. Droſs. 
Oha, den 30. Juli 1841. . = „ 
29. Wer einen leichten einfpännigen gebrauchten Wagen zu verkaufen hat, ber 
liebe ſich zu melden Langgaſſe 2 60. d i ei 
30. Daß ich vom 1. Auguſt d. J. nicht mehr in dem Geſchäſte des Herrn 


Bolt zu Prauſt ſtehe, zeige ich unſern geehrten Kunden hiemtt, zugleich den Dank 
für das geſchenkte Zutrauen abſtattend, ergebenſt an. Ag: 
, Aron Reimer. 
31. Einem geehrten Publiko zeige ich hiermit ergebenſt an, daß ich mich als 
Buchbinder u. Galanteriearbeiter etablirt habe. Indem ich um dero geneigtes Zutrauen 
bitte, verſpreche ich reelle und prompte Bedienung. M. Victor, Glockenthor 1973. 
32. 500 Stück Pod. Leinwand⸗Kornſäcke zu Verſchiffungen, ſind im Gan⸗ 
zen oder getheilt 3 4 Sgr. 10 Pf. pro Stück zu kauf., im Induſtrie⸗Speicher, Milch⸗ 
kannengaſſe . 276. 5 8 A 32 
33. Eine Hilfslehrerin, welche die Fähigkeit beſitzt in allen weiblichen Handare 
beiten Unterricht ertheilen zu können, wird verlaugt. Näheres Iſten Damm 1128. 
34. Einzahlungen für die Preuß. Renten⸗Verſicherungs⸗Auſtalt werden fortwäh⸗ 
rend angenommen in der Haupk⸗Agentur bei RENTE üſt! 
36. Ein Burſche ordentlicher Eltern, der Luſt hat die Kupferſchmied⸗Profeſſton 
zu erlernen, kann ſich melden Tagnet e 15. re ee 


1 


7 
7 8 
8 
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36. Anträge zur Verſicherung gegen Feuers gefaht bei der East Phe 
Aſſekuranz' Compagsie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, ſo wie zur Lebens⸗ 3 
Verſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie werden angenommen von Ale r. 
Gibſone, im Comtoir Wollwebergaſſe 2 1991. 5 


137. Von Seiten der Real⸗ Gläubiger. des P. H. Renſcherſchen Hanes i in der 
Frauengaſſe W 852. , worüber ein nochmaliger Lieitations⸗ Termin auf den 10. 
Auguſt c: anfteht , wird bekannt gemacht, daß nur eine baare Abzahlung von 200. 
l gefordert wird, und Der. übrige Theil des Kaufgeldes als ein Darlehen unter 

i den hier üblichen Bedingungen ſtehen bleiben kann. 
BER aaa S S e eee ee 
: = een Mädchen das in feinen Handarbeiten geübt iſt, N 
F Na wünſcht als Geſellſchafterin bei einer Dame, oder als Gehülfin in der Wirth: 2 
v ſchaft placitt zu werden. Näheres hierüber Hundegaſſe M 335. „ in den * 
Morgenſtunden von 8. — 10 Uhr. 8 
Z S EEE G S . 


ver mie t bungen. je 


308 Im Rähm WM 1894. iſt eine Unterwohnung mit eigener Thüre zu ver⸗ 


miethen, beſt ehend in 2 aneinander hängenden Stuben, einer Küche, Speiſekammer, ö 
einem Hol tall, Hofplaßz und . wie auch ein: Pferdeſtall. Na e da⸗ 
ſelbſt. ; 


40. HM refferftabt IV N 236. iſt ein Zimmer nach vorne mit eigenem Heerd und ; 
verſchließbarem Boden an ruhige Bewohner zu vermiefhen. Das Nähere J 237. 
40 Langgarten 58 iſt eine Stube an einzelne Perſon rechter Zeit zu 5 
an Lauggaſſe 2 365. iſt ein menbfirtes- SD zu vermiethen. 
N ERLEERTRRREERLÖSELRORERLRSÄDARBELRER 
BA. BVorftädtfgen Graben Aa 169: iſt zum Ser rechter Ziehzeit die 1 


JSaal⸗Etage mit mehreren Stuben und aller Bequemlichkeit zus vermiethen. 


7... ansopene DEREEENID2O 


44 Schmiedegaſſe am Holzmarkt NE 295: find Stuben mit Meubeln gleich 
oder zum Dominik zu vermiethen. ö 
45. Für die Dauer der Doſbikszelt find. Schmiede aſſe NE 3. 2 Zimmer 


zu vermiekhen⸗ 

6. cem Altſtädtſchen Graben ohnweit der Schneidemühlengaſſe * 402, 163 
eine auſtändige Wohngelegenheit von 3 Stuben, Küche, Boden und Kammer mit- 
eigener Thüre zu vormiethen. 

47. Breitgaſſe Je 1202 iſt die Saal⸗Etage, beſtehend aus 2 decorltten Zim⸗ 
mern, eider Geſiiſdeſtube, Küche, Keller, Boden zc. zu vermiethen. Auch könnte 
noch auf Verlangen eine Hange⸗ oder Untetſtube mit vermiethet werden. 


5 Während des Dominiks ſind 2 Stuben Zu bermiethen e Har 
ben e 41. 5 ee bei Herrn Se junior; 


Se 


= 1582, — 


Frauengaſſe W 360. find 3 Stuben, Küche, Speiſekammer, Keller an u 


Si Sn zur rechten Ziehzeit zu vermiethen. 
50. Glockenthor 1348. ift für die Dominikszeit eine Stube zu Hierher, 
51. Schnüffelmarkt W 718. iſt ein Zimmer mit Meubeln zu vermiethen. 


53. Das Haus Heil. Geiſtgaſſe 2 974, iſt entweder ganz oder eilweile Bu 
vermiethen. Nähere Nachricht Brodtbänkengaſſe M 670. 


54. Eine Stube mit Meubeln und Kammer eine Treppe hoch iſt wührend der 
Domiuikszeit zu vermiethen Faulengaſſe 2 1051. 

55, Frauengaſſe 838. find 3 meubl. Zimmer für den Dominik zu vermiethen, 
56.7 Eine Wohnung mit Nene iſt Vorſtädtſchen Graben 41. zu vermiethen. 


A ue ti onen. ; 
ine fehr reichhaltige Aus wahl neuer, ſehr 5 1 2 N 


Berliner Meub 
werde ich in e Sälen des Ruſſiſchen Hauſes in der ee 


„ Montag, den 2. Auguſt d. J. 
verſteigern. Ron fluflige lade ich hiezu ergebenft ein und bemerke noch daß der Eh 
genthümer, die große Concurrenz am diesjährigen Markte berückſichtigend, den Ver⸗ 
kauf auf 10 pCt. niedrigere Preiſe als im vorigen Jahre bewerkſtelligen N 
wird. Täglich können die Meubels beſehen werden. 

58. In vorſtehender Auction ſoll noch 


SER 


52. Breitgaſſe 1212. find 2 Stuben während des Dominiks zu vermiethen, 


ö 


Ein ganz neues in Berlin gelertigtes maha- 


goni Billard, 12 Fuss lang, 6 Fuss breit; mit 
neuem Bezug, Vollständigen Queus und Bällen, 
‚so wie auch eine grosse Parthie Damen- Stroh. 
hüte, sowohl in Reisstroh, als auch in italie- 


| nischem durchbrochenen Geflecht nt derfeigert wer, 
den. RI a, e 
59, Eine von auswärts eingegangene, 


Sammlung Oelgemälde, = „ 


größtentheils von guten alten und neuen e ſoll ER 


a 


Mittwoch, den 4. August c., um 2 Uhr, Nachniittnge, ä 
im Wege freiwilliger Auction in dem Hauſe Langgaſſe M 376, an den Meiſtble⸗ 
tenden verkauft werden. Tages Vorher kann dieſelbe von 2 — 5 Uhr Nachmittags 


beſichtigt werden. 5 f J. T. Engelhard, Austionator. 


Beilage: 


7 
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Beilage zum Danziger Iutellgen, Bat. 
No. 176. Sonnabend, den 31. Jul 1841. 


60000 VU»ÿg 55 
. Den 5., 6. und 9. Auguſt d. 


AT in dem Eckhauſe dritten aum N 1445, 
ein grosses Magazin 
neuer nn empfehlungswerther 


Meubles yon Mahagoniholz, 8 
durch öffentliche 7 55 verkauft werden. Daſſelbe beſteht aus 70 moder⸗ = 
nen Sophas mit amerikaniſchen Baſt⸗, wollenen Damaſt⸗, Pferdehaar und 
anderen Bezügen, Schreibſekretairs, Servanten, Damenſekretairs „Klei- 
der⸗ und Glasſpinden, Kommoden, Schreib- und Soohatiſchen, Spiel⸗, 
Näh⸗ und Nipptiſchen, Bücherſchränken, Rohr⸗ und gepolſtetten Stühlen in 2 
verſchiedenen neuen Fagons, Chaise-longs, Lehnſtühlen mit Leder⸗ und Da⸗ 
maſtbezügen, großen und kleinen Trimegux, Spiegeln in allen Gibbet u. ei⸗ 2 
a eichhattigen Auswahl anderer gangbarer Meubles. 

Da das ganze Magazin jedenfalls hier verkauft werden muß, fo bie⸗ 3 
es ſich die beſte Gelegenheit dar, ſehr billige Ankäufe machen zu können, 
. ich hinzudeuten nicht verfehle. f 


Das Magazin iſt zur Anſicht der Kaufluſti⸗ 
gen vollſtaͤndig aufgeſtellt und das Lokal taͤg⸗ 
= lich Vor⸗ und Nachmittags geöffnet. | 


J. T. Engelhard, Auetſonator. 82 
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61. Freitag den 6. Auguſt 1841, Vormittags 10 Uhr, werden die Mäkler 
Richter und Jantzen im Speicher „die graue Gans“ in der Judengaſſe unweit des 
alten Seepackhofs gelegen, an den Meiſtbietenden gegen baare We in Sg 


licher Auction verkauſen: 
9 Stuͤck feinen ſtarken Dftindifchen Rum, 


welche ſo eben mit dem Safe, se Wilhel Mr ar Riemeck von dee 
angekommen ſi ſind. 


u Eee 


gm 


\ 
N 


S EIS 5 N 5 
i * 1584 . ; 
62. Montag, den 2. Auguſt 1841, Vormittags 10 Uhr, 1 auf freiwilliges 


Verlangen auf dem Gute Schäferei bel Oliva eee gegen gleich baare Bahr 
- Jung verkauft werden, als g 


eirea 100 Ruthen von dem wohlbekannten ſchwatzen geruchloſen sul, 
50 Klefter Strauch, büchen, fichten, 
60.70 Klftr. Stulßen, - u. eichen. 
= zahlreichen e ladet höflichſt ein 
Fiedler, Auctionaton, 
DS Röpergaſſe No. 475. 
Br en n 8 n 
8 5 ö 


neuen Drontheimer Herkingen. 


Mittwoch, den 4. Auguſt, Vormittags um 10 Uhr, werden die unterzeichnen 
ten Mäkler im neuen Heerings⸗ Magazin neben dem Langenlauf⸗Speicher durch öf⸗ 


fentliche Auction an den Meiſtbietenden gegen SR Deaahliilg in Pr. Ct. ves 


Tanfen: 
52 au a ) nene Drontheimer 


21 Mittel⸗ „ 


23 fl. Mittel. verſchiedener Qualitat, 


0 mit dem Schiff Johanne Heute Gap. Klroner hier eingetroffen fi ad, 
Rottenbung und Göftz. = 


64. Dienstag, den 10. August di 3, Vormittags 10 Uhr, und den folgen- 
den Tag, werde ich auf freiwilliges Verlangen des Herrn Danziger aus 


e in dem Hause Breitegasse No. 1217. durch Auction, verkaufen: 
iu — 


ein Sortiment = 
Berne eleganter: Meubles 


aller Art, wozu ich Kauflustige zühlreich einzuladen mir erlaube. Bei der - 


1 


ausserordentlichen Concurrenz. welche der Verkäufer in diesem Jahre hien 
antrifft, hat derselbe sich entschlossen, die Meubles ene Falls zum 
f Kostenpreise zuschlagen zu lassen. 2 


In derselben Auction werde: ich auch“ ein Sortiment Teinekoß Wischdeke 
ken in verschiedenen Desseins und Farben, Mazeppa-Röcke und sehr zu 
empfehlende gemusterte Sauspeins in Wii nigen Abschnitten zu er 
nn Rate 
3. =, Engelhard, Auctionalon — 


— 1555 — 


Sachen zu verkaufen in Danzig 
N Mobilia oder bewegliche Sachen. 


„ Vorzuͤgliches Hochlaͤndiſch⸗Büchen⸗Klobenholz, 


iſt ten Damm NE 1112. zu haben. i {rt 
66. Auf dem adl. Gute Wyßeczyn bei Neuſtadt in Welpe, ist ein vollſtändiger 


Piſto nus scher Brennerei⸗Apparat, der täglich oiroa 1 Ohm Spiritus liefert, mit al⸗ 


lem Zubehör, unter billigen Bedingungen zu verkaufen und ſogleich in Gebrauch zu 
nehmen. Das Nähere erfährt man auf dem Gute ſelbſt oder im Veſta⸗Speicher in 


Danzig. : : 
„ anlalan Dnlit mie San 20 Q 


7; Aecht oſtind. feid. Taſchentücher vorzüglicher Qualität mit dem Ta⸗ @ 
© bleau (Epsom Races) Pferderennen, empfiehlt die Niederlage des Mode⸗Ma⸗ @ 
6 


0 N 

© NB. Während der Dominikszeit Kohlenmarkt im Wiener Kaffse⸗Hauſe, 1 Tr. hoch. G 

SSSSSSSSS2ESR99O29899S53398 05 FD 

66. Beſten polniſchen Theer, der an Güte dem ſchwediſchen nicht nachſteht, 

verkauft zu den billigſten Preiſen in Parthieen und einzelnen Tonnen . 
i 25 = Herrmann Meinberg, 

Hundegaſſe M 283. 


2 


69. Ein alter guter Eck⸗Ofen iſt bilig zu haben in der Peterſtlengaſfe e 1481. 


70. Okens Naturgeſchichte iſt für 4 des Subſerlpt.⸗Preiſes käuflich zu haben 
beim Schneidermeiſter Mix, Hundegaſſe M 311. : 
71. Alte Rumſtücke, Orhoͤfte und andere große Faſtagen, werden gekauft am 


* 


8 5 gezins aus Berlin, Spittelmarkt WM I. 8 


Langgaſſe M 518., 1 Tr. hoch. 8 


Holzmarkt M 301. Alldg ſtehen auch 200 Stuͤck 10 zoͤllige alte n 


zum Fruͤch te⸗Ein⸗ 


machen, empfiehlt J. Wenzel, Schnüffelmarkt gegenüber der Pfarrkirche. 
dd: 


Sämmtliches, zur vollſtändigen, größten Brauerei erforderl. Juventarſum, 


Schrootmühle, Keſſel, Druckwerk, Küwen, Kühler und Stellungen, iſt im Gan⸗ 


zen guch getheilt ſogleich zu verkaufen. Näheres iſten Steindamm N 374, 


— 


8 60 = 5 


| a an 

26. Ferdinand Borowski in Danzig, 

3 Breitgaſſe No. 1102., „ 
erhielt zum bevorſtehenden Dominiks⸗Markt directe Sendungen aller Arten Uhren, 
für deren Güte und richtigen Gang garantirt wird, und empfiehlt ſolche zu billigen 

Preiſen, als: ; a = 3 . 

Goldene und ſilberne Cylinder⸗Uhren, 
worunter Repetir⸗, Sekonde⸗, Morts⸗ und Alntıcz 
Silberne Spindel⸗Uhren, | 

- Ra in allen Deſſeins und Qualitäten, . 
Pariſer, Wiener und Berliner Stutzuhren, 

a in verſchiedenartigen Gehäuſen, 2 

. K 2 NA + ara Surfer 
Schwarzwalder Wanduhren, 
in verſchiedenen Größen, 8 Tage und 24 Stunden gehend. 
> Muſikkaſten und Muſikdoſen. 

Goldene und ſilberne Uhrſchlüſſel und- verſchiedenartige Sachen mehr. — Zugleich 

empfiehlt ſelbiger fein wohlaſſortirtes Lager von Sournituren und Werkzeugen für 

Eee ; Uhrmacher und Goldarbeiter, 5 

77. Pecco⸗, Congo⸗, Hayſan⸗, Kugelthee verkauft Carol. Neydorff, / 

— . „„ 5 Breitenthor 13935. 

20: Ae ten Ta br. roſa Molton, erhielt fo eben und em: 

pfiehlt zu billigen Preiſen die Leinwand⸗Handlung vnn 

5 . \ O. Retzlaff, Fiſchmarkt. 
79. Ludwig Mühlberg aus Marienburg empfiehlt zu dem bevorſtehenden Do⸗ 

minik ſein gut ſortirtes Lager aller Gattungen inländiſcher vorzüglicher 4 und 7 

breiter Montauer Leiuwand. Durch reelle Bedienung und billige jedoch feſte Preiſe ö 

hofft derſelbe auch gegenwärtig, ſich das ihm hier ſchon fo oft zu Theil gewordene 

Vertrauen zu erhalten und dadurch ſich eines recht zahlreichen Defuches zu erfreuen. 

Sein Logis iſt Ankerſchmiedegaſſe 169. S 


30. Von Hamburg empfing ich Proben von geſchnittenem Elfenbein (Kla⸗ 
vigturen 9 worauf ich die Herren Juſtrumenten⸗Verfertiger aufmerkſam mache, 
5 : F. G. Kliewer, Zten Damm e 1287. 


* 


in 


Berichtigung. Jutelligenz⸗Vlatt J 174., Annonce 9., lies: Regletungs⸗ 
Feldmeſſer Kuhn fat Hahn. Be 
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